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Freiburg, 05.12.2016 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg . 79085 Freiburg 

Pressemitteilung 

 

Weltweiter Schaden durch illegalen Holzhandel 

Bericht eines internationalen Forschungsteams veranschaulicht 

globale Folgen für Umwelt, Wirtschaft und Gesellschaften  

Der illegale Einschlag und Handel von Holz verursacht einen jährlichen 

Schaden von mehr als 152 Milliarden US-Dollar weltweit und beeinträchtigt 

damit Umwelt, Wirtschaft und Gesellschaften. Die bestehenden Gesetze und 

Regulierungen reichen nicht aus, um die derzeitigen Aktivitäten auf diesem 

Gebiet einzudämmen. Zu diesem Ergebnis kommt ein aktueller Bericht des 

Internationalen Verbands Forstlicher Forschungsanstalten (International 

Union of Forest Research Organizations/IUFRO). „Die Politik muss die drei 

wichtigsten Dimensionen dieses Problems berücksichtigen, um effektiv 

dagegen vorzugehen: den informellen Holzeinschlag, die Herausbildung 

krimineller Netzwerke und die Umwandlung von Wald in landwirtschaftlich 

genutzte Flächen“, sagt Prof. Dr. Daniela Kleinschmit von der Fakultät für 

Umwelt und Natürliche Ressourcen der Universität Freiburg, federführende 

Autorin des Berichts, zu dem weltweit mehr als 40 Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler beigetragen haben. 

 

Aus dem Bericht geht hervor, dass Handelsabkommen zwischen einzelnen 

Ländern mit dem Ziel, die legale Herkunft von Holz sicherzustellen, dazu 

geführt haben, dass sich der illegale Handel auf andere, weniger regulierte 

Märkte verlagert hat. Beispielsweise sind China und Indien die derzeit 

größten Importeure von illegal gehandeltem Tropenholz, während Russland 

die Hauptquelle für illegal gehandeltes Holz aus borealen und gemäßigten 

Wäldern ist.  

 



 

Die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg erreicht in allen Hochschulrankings Spitzenplätze. Forschung, Lehre und 

Weiterbildung wurden in Bundeswettbewerben prämiert. 25.000 Studierende aus über 100 Nationen sind in 197 

Studiengängen eingeschrieben. Etwa 6.000 Lehrkräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung 

engagieren sich – und erleben, dass Familienfreundlichkeit, Gleichstellung und Umweltschutz hier ernst genommen 

werden. 

2 Zudem beschreibt der Bericht, welches aus Sicht der Wissenschaftler die 

drei Hauptdimensionen des Phänomens sind. Etwa eine Milliarde Menschen 

weltweit sind demnach auf finanzielle Einkünfte aus Wäldern angewiesen, 

um ihren Lebensunterhalt verdienen zu können – während sich gleichzeitig 

circa 86 Prozent der Waldflächen in öffentlichem Besitz befinden. Der 

informelle Holzeinschlag durch Kleinproduzenten, so die Schlussfolgerung, 

gewinne daher an Bedeutung. Gleichzeitig bilden sich zunehmend gut 

organisierte kriminelle Netzwerke heraus, die teilweise mit der Finanzierung 

von Krieg und gewaltsamen Konflikten in Verbindung zu bringen sind. 

Zudem stammt Schätzungen zufolge etwa ein Drittel des illegal gehandelten 

Tropenholzes aus Wäldern, die – ebenfalls illegal – in landwirtschaftlich 

genutzte Flächen umgewandelt werden. Diese dienen dann der Erzeugung 

exportorientierter Güter wie Palmöl, Sojabohnen oder Rindfleisch. 

 

Die Wissenschaftler kommen zu dem Schluss, dass mehr internationale 

Kooperation erforderlich ist, um den illegalen Einschlag und Handel von Holz 

einzudämmen. „Darüber hinaus wollen wir weitere Daten sammeln, um die 

Dimensionen des Problems noch genauer in den Blick zu nehmen“, sagt 

Kleinschmit. „Damit wollen wir die Grundlage dafür schaffen, dass die Politik 

geeignete Maßnahmen ergreifen kann, um den ökologischen, ökonomischen 

und sozialen Schaden möglichst weit zu verringern.“  

 

Bericht „Illegal Logging and Related Timber Trade – Dimensions, 

Drivers, Impacts and Responses“ zum Download 

http://www.iufro.org/publications/series/world-

series/article/2016/12/03/world-series-vol-35-illegal-logging-and-related-

timber-trade-dimensions-drivers-impacts-and/ 
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